
blick geben, ihnen dıe Möglichkeit verschaffen, die Fülle ntl. Aussagen
einem der heilsgeschichtlıch bedeutsamen Themenkreise VO jener Stelle her
verstehen, VO  - der her sS1e verstanden se1n wollen. Eın solcher AauSgCWORCHNCTI

un fundierter Überblick wırd sıch dann uch ın rechter We  156 als legıtim
„aktuell” erwelsen. Das zeıgt sıch der vorliegenden Schrift, dıe dem Leser
zunächst dıe Analyse des „Materı1als” mitvollziehen läßt damıt nde
selber den Konsequenzen zustiımmen kann, dıe ıhm durch dıe Verkündigung der
Kvangelisten und Apostel, durch dıe Verkündigung der Kirche also, für se1ine
eigene Haltung nahegelegt werden.

SCHL. greift eın Phänomen heraus, das dem modernen Menschen Kuropas fern
liegen scheint und das gewohnt ist,; 1n das Gebiet der Mythologie der

Psychologie abzuschieben. Die „Mächte und Gewalten“ haben ber 1mM Glauben
der Urkirche einen gesicherten Ort, WI1e Evangelıien, Briefe und Liturgie be-
welsen. Sie haben ihr „ Wesen“, das S1eE 1mM menschlichen Dasein ausuben un
zugleich auch verbergen trachten. Vf richtet iın diesem Buch seın Augenmerk
auf jene Gewalten, dıe dort „wohnen“”, der „Ihron Satans ist  “ (Apok 2‚ 13)
un deren Intention der SC ıst. NS1e bemächtigen sıch der Welt 1n der Weise,
„dafß s1ıe s1e ZU Tod ermächtigen” (31) Der „unreine Geist“ drangt den VO  -
ıhm besessenen Menschen ZUrTr Selbstzerstörung un ZUT Zerstörung seiner Um-
elt k 5’ Jesus Christus, der gehorsame Sohn Gottes, stort ıh auf un
stellt ıh VOT Gericht. Das „Eschaton“, das 1n Jesus hereingebrochen ist, bedeutet
für den eigenmächtigen Geist der Zerstörung das nde (40) Er muß VOT Jesu
Gehorsam ott un Hıngabe die Menschen entweichen und 1n Jesu
Auferweckung VO  e} den Toten den Irıumph der lebenschaffenden Macht Gottes
als eigene endguültige Niederlage ertahren. „Die Mächte haben 1U keine andre
Aussıcht und Zukunft mehr als die endgültige Aufhebung ıhrer Macht und iıhre
eigene Verdammnis“ (44) Sie werden VoO  o Zeıtangst geplagt, un das intensıiviert
ıhr etztes Umsichschlagen.

Ihre verzweifelten Bemühungen richten die Maäachte besonders dıe Kirche,
die „Zuflucht für alle durch den (reist der eıt geangstigten Menschen 47)
ist Der Getaufte ist den Mächten entrissen. Er hat die „Gesamtrüstung Gottes”
Eph 6, 10 ff) ZUr Verfügung. Nur gilt C5, diese Gesamtrüstung auch anzulegen,
enn solange iıhnen noch eıt gelassen ıst, seizen die Mächte ihren verzweıltelten
Kampf fort Zaur Waßfenrüstung des Christen gehören VOT allem Gebet, Werke
der Gerechtigkeit un Wahrheit, Wachsamkeit un Nüchternheit, die abe der
Unterscheidung der Geister. Dıie Christen haben in der Kırche VOr allem durch
das ÖOpfer einen „VON den Mächten nıcht beherrschten Raum schaffen ZU
Zeichen des kommenden Himmels und der ucn rde“* 64)

Dr. Helga RuscheMünsfer Westf.)

TER VEEN, VAN STRAELEN, MS an Ontsporing U:  S een
ontwaakt volk Meppel 1955 243

VAN STR hat das VO:  } TER VEEN 1948 veröffentlichte Buch an Baker-
mmnat U an het aseatısche Imperialısme ın Neubearbeitung herausgegeben, wobe1ı
der ursprüngliche Autfbau des Werkes VO  - LTER VEEN beibehalten wurde Das
Buch, erschienen 1ın der Terra-Bibliothek, beschäftigt sıch mıt soziologischen,
politischen, demographischen und z. 1. auch kulturellen Problemen. Nur
Rande werden dıe religiösen Probleme Japans behandelt.
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Das Kap umreißt die geographische Lagé des Landes. Im WIT'! dıe
Frage Landbau und Überbevölkerung behandelt. Demographische Tabellen
zeigen das Anwachsen der Bevölkerung se1it der Restauration. Das Kap
spricht VO  - den dre1ı möglıchen Auswegen AUS dem Bevölkerungsüberdruck:
Auswanderung, Urbarmachung des Bodens und Industrialisierung. Vf. weiıst
VOor allem auf dıe psychologischen Schwierigkeiten der Auswanderung hın,
ekizzıert das Anwachsen der Millionenstädte un dıe Eıgenart der japanischen
Industrie, dıe darın besteht, da{iß v.H. aller Fabriken Fünf-Mann-Betriebe sınd.

Der missionswissenschaftlich wichtigste Abschnitt „Maatschappelijke krachten“
handelt verschiedene TIThemen ab die Bedeutung der Familie und ihre tragende
Kraft 1M kommunalen Autfbau der Gesellschaft. der überindividuelle Charakter
der Familientradition, die Unterordnung der persönlichen Belange unter dıie
der Gemeinschaft. Beachtliıch ist dıe Darstellung ber dıe veranderte Stellung
der jJapan. Frau. Hıer hat sıch unter dem Einflufß der Amerikanisierung e1in
großer un!: auch ohl bleibender Wandel vollzogen. Eın anderer Persönlich-
keitsbegriff ist aufgekommen, W3as sıch auch 1n der militärischen un: schulıschen
Erziehung zeıgt. Wiır erfahren 1n diıesem Abschnitt VO der Gefährdung der
iındıvıduellen Entscheidung durch diıe kollektive Haltung un! VO: Ethos der
Pflicht, das den jJapan. Charakter mitbestimmt.

Am bedeutungsvollsten dürifte dıe Behandlung des Shinto se1N. Was bedeutet
der Shinto tur Japan nach dem Zusammenbruch? Der Shinto WIT': als 1ne
durchaus Japan. Relıgion charakterisiert. eın 1e] ist nıcht dıe Vereinigung
mıt Gott, sondern mıt Japan. Eingehend wırd die größte un sechr auf Pro-
päganda eingestellte Shintosekte der Tenri-Kyo mıiıt ihren synkretistischen Zügen
un christlichen Anleihen geschildert.

Schon früher hatte V. Str. 1n verschiedenen Abhandlungen und In solcher
Gründlichkeit als erster sıch mıiıt dıeser größten Shintosekte beschälftigt. Wie
schr dıe Aufmerksamkeit heute dieser Sekte gilt, zeıgt, daß auch auf dem
Internationalen Orientalistenkongreß 1n München eın japan. Referat ber diese
NSekte ZUT Verlesung kam, VOoO  3 dem ber gesagt werden muß, daß 1Ur dıe
Höflichkeit den Anwesenden verbot, über diese hiıer vorgebrachte pseudo-
wıissenschaftliche Propaganda lächeln.

In einem weıteren Kap behandelt Vf£. die sozialen Spannungen und Kon-
flikte, VvVor allem das Problem der Pächter und iıhren und der Bauern Aufstand
ın den Jahren AA Die „wirklich heroische Tat der Agrarreform“”, dıe
durch Mac Arthur 1n Gang kam, wird sechr gelobt. Freilich seıen dadurch
nıcht alle agrarıschen Probleme gelöst. Auch die Entwicklung des Arbeiter-
problems und der Frauenarbeit werden umrissen. Vıele Fragen ergeben sıch
AUuUs der Kasernierung der Arbeiter.

Dann geht Vft. auf dıe Frage e1In, welche Rolle dıe jJapan. Christen ın der
Arbeiterbewegung spielten. auf protestantıscher Seite un Iw
shiıita auf katholischer werden gebührend hervorgehoben, ebenso der Eintlu{fß
der chrıistlichen Frauen auf die Japan. Frauenbewegung. Vf. betont, daß auch
nach der Überführung In die demokratische Staatsform Arbeit für dıe Christen
bleibt, damit der Volkskörper wirtschaftlich, physisch und moralisch gesunde.
Der Zustand der Krankenhäuser: ın humanıitärer Hinsıcht ıst noch nıcht 5 wıe

seın ollte; große Aufgaben erwachsen Aaus der starken Verbreitung der
Tuberkulose, von der 4, Millionen Japaner betroffen sınd.



Schließlich wird dıe Geburtenbeschränkung besprochen, dıe Von Seiten des
Staates I] der Überbevölkerung Japans propagıert wird Seıit 1940 bıs 1953
1St die ahl der Abtreibungen VO  - 260 000 auf Millıonen gestiegen V{
1älßt unNns dieses Problem iıcht sehen Er welılst nach daß dıe eıgent-
lıchen Schwierigkeiten, dıe sıch der Lösung des Problems entgegensetzten, nıcht
Landnot un Mangel Grundstoffen sind dafß S1C Iso nıcht den durch
and und Wirtschait gegebenen Notständen lıegen, sondern psychologischen
Widerstand des Volkes

Der besondere Wert des Werkes besteht darın, daß achlich fundıert 1St
un ausgezeichneten Einblick die Verhältnisse gıbt Hervorgehoben
werden mufß der jedem Abschnitt besonders beigegebene Quellennachweis, der
dem Leser gründlichere Weiıterarbeit ermöglıcht Dıe Fülle VO  - Zitaten aAuS

Jageszeıtungen, Zeitschriften und Büchern dokumentiert anschaulich
dıe Analysen des Verfassers Daß dennoch nıcht auf 10 reichhaltıge Laiteratur-
angabe Schluß des Buches verzichtet wurde, unterstreicht SC1IHCI W155C1-

schaftlichen Charakter
Dillingen Neuhäusler
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In der ZM  z gelangen ı der Regel 11UT Publikationen S- und relig10ns-
wissenschaftlicher Art AA Besprechung. Andere Schriften, die be1 der Redaktion
eingehen, werden urz angezeıgt.
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